
  

 

ALAN E. BAKLAYAN 

 
 

 

DIE HARMONIKALISCHE  

FREQUENZANWENDUNG 

NACH BAKLAYAN 

 
GRUNDLAGENWERK 

 
 
  



2 
   

    

 

A. E. Baklayan – Grundlagenwerk der Harmonikalischen Frequenzanwendung 

  



3 
 

 

 

A. E. Baklayan – Grundlagenwerk der Harmonikalischen Frequenzanwendung 

DER AUTOR 

Alan E. Baklayan ist Heilpraktiker mit eigener Großpraxis in Mün-

chen. Seine Hauptarbeitsgebiete sind die Harmonikalische 

Frequenztherapie und traditionelle Naturheilverfahren. Seit über 30 

Jahren beschäftigt er sich intensiv mit harmonikalischen Gesetzen 

und deren therapeutischer Anwendung, insbesondere bei chroni-

schen, schwer behandelbaren Krankheiten. Die Grundlagen dafür 

erwarb er bereits in seiner Jugend durch das Studium der chinesi-

schen Philosophie mit ihrer ganzheitlichen energetischen Sicht des 

Menschen.  

Seit 1977 betreibt er eine Tai Chi- und Kung Fu-Schule im Herzen 

von München und ist Autor zahlreicher Bücher und Fachartikel. Er 

hält regelmäßig Vorträge und Seminare über Frequenztherapie und 

ganzheitliche Therapiesysteme und bietet auch bei schwierigsten 

Fällen, von Autoimmun- und degenerativen Erkrankungen, bis hin 

zu Multiple Chemical Sensitivity und Burn-out, ein vielversprechen-

des, systematisches und individuelles Therapiekonzept an. 
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Vorwort 

Die Harmonikalische Frequenzanwendung nach Alan E. 

Baklayan 

Die Harmonikalische Frequenzanwendung (HFA) ist eine von Heil-

praktiker und Forscher Alan E. Baklayan entwickelte einzigartige 

Therapiesystematik, die eine Synthese aus drei wissenschaftlichen 

Richtungen darstellt:  

 Dem Oktavengesetz der Schule des Pythagoras, 

 dem Meridian- und Akupunktur-System der Traditionellen 

Chinesischen Medizin und 

 den Wirkprinzipien der ayurvedischen Chakren-Lehre.  

 

Diese logische Verknüpfung der verschiedenen Bereiche konnte 

Alan E. Baklayan nur durch seine jahrzehntelange Forschungs- und 

Entwicklungsarbeit im Bereich der Bioresonanz und Frequenzthera-

pie sowie durch sein Interesse für die Schriften über die Harmonik-

Lehre und seine langjährige Erfahrung als Kung Fu- und Tai Chi 

Chuan-Lehrer herstellen.  

Während viele Menschen noch an der Vereinbarkeit von Naturver-

fahren und moderner Technik zweifeln, beweist die Harmonikali-

sche Frequenzanwendung genau das Gegenteil. Sie beruht auf der 

Erkenntnis, dass der menschliche Körper und seine Funktionen ge-

nauen mathematischen Gesetzmäßigkeiten unterstellt sind, die 

schon den Arbeiten von Pythagoras, Leonardo da Vinci, Kepler und 

vielen anderen zugrunde liegen.  

Akademie der Harmonikalischen Frequenzanwendung e.V.,  

München 

  


